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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink, Edeka, 
Globus, Lidl, 

Netto, Penny, toom 
Baumarkt, XXXLutz  

Asklepiosstraße 1, 63500 Seligenstadt
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Referent: Oberarzt Yousef Abutayeh, zertifizierter Fußchirurg
Eine Veranstaltung der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
Chefarzt (komm.) Dr. med. Ramin Sadighi
Veranstaltungsort: Hotel BalthazarS,
Dr.-Hermann-Neubauer-Ring 59, 63500 Seligenstadt
Wir freuen uns über Ihr Interesse

AKTUELLE FUSS-
CHIRURGIE IM FOKUS
Zwischen Ästhetik und Alltagstauglichkeit –
wann der operative Eingriff wirklich Sinn macht

Thema des Abends:

WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨📨📨📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de📨📨📨📨📨📨

Obertshausen (ah) Mit kräf-
tigem Tusch und ohne lan-
ges Vorgeplänkel haben die 
„Elf Babbscher“ die närrische 
Macht in Obertshausen über-
nommen. Gerade einmal eine 
Woche nach dem feierlichen 
Hofempfang und der Inthro-
nisation von Baron und Comt-
esse sowie der Jugendregenten 
bliesen die Narren zum Sturm 
auf das Rathaus. Ziel: Rathaus-
schlüssel und Stadtkasse – und 
damit das symbolische Regi-
ment über die Stadt. 

Schon der Anmarsch ließ kei-
nen Zweifel an den Ambitionen 
der Karnevalisten. In einem 
bunten Umzug rückte die Nar-
renschar geschlossen an und 
wurde dabei von befreundeten 

Prinzenpaaren und Abordnun-
gen aus Offenbach, Mühlheim, 
Hanau und Lämmerspiel un-
terstützt. Trotz kühler Tempe-
raturen herrschte ausgelassene 
Stimmung vor dem Rathaus, 
das sich an diesem Tag als när-
rische Festung wider Willen 
präsentierte. Sitzungspräsident 
Sebastian Leinweber versuch-
te zunächst, dem Rathauschef 
den Ausweg der schnellen 
Kapitulation schmackhaft zu 
machen. Angesichts der Über-
zahl an Tollitäten und Aktiven 
sowie der frischen Witterung 
schlug er augenzwinkernd vor, 
die Sache abzukürzen.
„Wir haben gesehen, unsere 
Tollitäten sind zahlreich er-
schienen. Wir haben sehr viele 
Aktive da, die hier zahlreich 

erschienen sind. Es ist auch 
entsprechend kühl“, erklärte 
Leinweber. Mit Blick auf die 
anstehende Wahl fügte er hin-
zu: „Lieber Manuel, es ist ja 
erst nächste Woche Wahl und 
von daher, so viel Zeit ist ja 
nicht mehr. Ihr könntet ja ei-
gentlich das Ganze auch jetzt 
relativ kampflos einfach kurz 
hier übergeben.“ Doch Bürger-
meister Manuel Friedrich zeig-
te sich zunächst unbeugsam. 
Nach kurzer Rücksprache mit 
Magistrat und Stadtverordne-
ten wies er das närrische Ange-
bot entschieden zurück. „Wir 
sind so gut aufgestellt wie noch 
nie. Das heißt, wir sind auch 
so motiviert wie noch nie, das 
Rathaus zu verteidigen. Und 
wir geben es auf jeden Fall 

nicht auf. Die Stadtkasse, der 
Schlüssel, der bleibt uns!“, er-
klärte der Rathauschef unter 
dem Jubel seiner Unterstützer 
– zumindest für den Moment. 
Die Narren antworteten, wie 
es ihrer Tradition entspricht, 
nicht mit Worten, sondern mit 
Programm. 
Eine schwungvolle Garde-
tanz-Breitseite der „Dragon-
flies“, eine imposante Vorfüh-
rung der Bannergarde und die 
wuchtigen Klänge der Gugge-
musik „Icebrakers“ der Stadt-
garde Offenbach sowie der 
Nodebabbscher ließen keinen 
Zweifel daran, wer an diesem 
Tag den Ton angab. Siegesge-
wiss legte Lederbaron Robert 
zur Musik der Nodebabbscher 
sogar ein Tänzchen aufs Pflas-

ter. 
Noch einmal forderten die Tol-
litäten die Verwaltungsspitze 
zur Kapitulation auf – diesmal 
mit gereimter Kritik und när-
rischem Ernst. Bürgermeister 
Friedrich, so hieß es, wirke 
„völlig ausgebrannt“, und das 
Rathaus müsse nun mit „Hu-
mor, Herz und Verstand“ re-
giert werden. Auch kommunal-
politische Seitenhiebe fehlten 
nicht: von offenen Hallen in 
den Ferien über bessere Trai-
ningsmöglichkeiten für Garden 
bis hin zu dringend benötigten 
Turnhallen und Bolzplätzen 
für die Vereine. Schließlich 
bröckelte der Widerstand. Ei-
ner nach dem anderen gab die 
Unterstützerschar des Bürger-
meisters auf, bis auch Manuel 

Friedrich klein beigab. Passend 
zum diesjährigen Kampag-
nenmotto „Terminal 11 – The 
Sky is de Himmel“ präsentier-
te er sich im Pilotendress und 
überreichte Rathausschlüssel 
und Stadtkasse an die närri-
sche Führung. Mit einer Polo-
naise durch das Rathaus, den 
Sitzungssaal und sogar das 
Bürgermeisterbüro wurde die 
Machtübernahme besiegelt. 
Den feierlichen Schlusspunkt 
setzte der „Fahneneid“ auf die 
blau-rot-gelb-weiße Fahne der 
Elf Babbscher, die fortan gut 
sichtbar am Rathaus flattert – 
ein sichtbares Zeichen dafür, 
dass in Obertshausen nun für 
die närrischen Tage das Regi-
ment gewechselt hat.
�  (Fotos: ah)

Narren bliesen zum Rathaussturm
„Elf Babbscher“ übernehmen die Macht in Obertshausen

Obertshausen (NZO) Zum neu-
en Spielvergnügen auf dem 
Spielplatz an der Schubertstraße 
lädt TumultX ein. Die Kletter-
anlage von Spessart Holz Spiel-
geräte ist ein Quantensprung 
für das Klettern. So verspricht 
der Hersteller neben der reinen 
Funktionalität unter anderem 
auch viele Bewegungs- sowie 
Interaktionsmöglichkeiten für 
die jungen Besucherinnen und 
Besucher. Davon ist auch Fach-
bereichsleiterin Corinna Pestka 
überzeugt: „Die Kinder können 
im Spiel ihrer Kreativität frei-
en Lauf lassen und dabei Be-
weglichkeit und Gleichgewicht 
trainieren und verbessern.“
Die komplette Kletteranlage ist 
in sich beweglich und hat kei-
ne festen Standpfosten mehr. 

„Das ,Wackeln‘ der Anlage ist in 
diesem Fall absolut gewollt und 
fördert die Aktionen der Kin-
der“, erklärt Corinna Pestka. 
Und so entsteht die Möglich-
keit für zwei oder mehrere Kin-
der, ihr Handeln aufeinander 
zu beziehen und abzustimmen. 
Zwei Kletterwände flankieren 
die Kletterspinne in der Mitte, 
hinter den Kletterwänden gibt 
es weitere Kletternetze. An den 
Kletterwänden im Modell „Tro-
pical“ bieten Figuren aus Pal-
men, Affen und Bananen Griff- 
und Trittmöglichkeiten fürs 
sogenannten Free-Climbing., 
zusätzlich können die vorhan-
denen Öffnungen noch zum 

Durchklettern genutzt werden.
„Mehr als die Hälfte der Ge-
samtkosten von rund 17.500 
Euro für Anschaffung und 
Montage für das neue Spielge-
rät wurden durch eine groß-
zügige Spende einer ortsansäs-
sigen Stiftung gedeckt. Dafür 
möchte ich an dieser Stelle 
Danke sagen“, erklärt Bürger-
meister Manuel Friedrich. „Im 
Verhältnis zur Einwohnerzahl 
haben wir eine überproportio-
nale Anzahl an Spielplätzen zu 
bieten. Und so freuen wir uns, 
dass wir diese auch immer wie-
der attraktiv umgestalten und 
an die Bedürfnisse der Kinder 
anpassen können, wenn ein 

Spielgeräte zu ersetzen ist. Uns 
ist wichtig, dass unsere Spiel-
plätze kindgerecht, sicher und 
abwechslungsreich sind – für 
Kinder unter und über drei Jah-
ren.“
TumultX wurde 2021 von der 
Bundesarbeitsgemeinschaft für 
Haltungs- und Bewegungsför-
derung als besonders entwick-
lungsfördernd eingestuft und 
mit dem gleichnamigen Qua-
litätssiegel ausgezeichnet. Das 
neue Spielgerät kann jetzt auch 
von Obertshausenern von al-
len Seiten getestet und beklet-
tert werden.
(Foto: Christina Schäfer/Stadt 
Obertshausen)

TumultX ist neu auf dem Spielplatz an                                                     
der Schubertstraße zu finden
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Der Familienpool ist kein Schwimmbad
Als Familienpool wird eine Gesellschaft bezeichnet, deren Gesellschafter Mitglieder einer Familie 
sind, typischerweise Eltern, Kinder und später ggf. die Enkelkinder.
Mit „Manfred, ich muss mit Dir mal was besprechen… “ eröffnet Frauke auch am Neujahrstag des 
Jahres 2026 das Gespräch am Frühstückstisch. Und obwohl Manfred nicht nur der Auffassung ist, dass 
in 2025 alles gesagt wurde und er insbesondere heute noch lieber als ansonsten schweigen würde, 
ist er doch froh, dass das Leben sich wie gewohnt fortzusetzen scheint. „Manfred, ich möchte, dass 
wir in diesem Jahr einen Familienpool gründen… “. Und um von vornherein klarzustellen, dass sie 
bestens informiert und eine fachlich kontroverse Diskussion mit ihr sinnlos sei, schickt Frauke gleich 
hinterher: „Der Bundesfinanzhof hat kürzlich klargestellt, dass die Einlage eines Familienheims 
in einen Familienpool steuerlich begünstigt ist, weil die Regelungen zur Privilegierung des 
Familienheims auch hier anzuwenden sind.“ Trotz leichtem Kopfschmerz nickt Manfred freundlich. 
Frauke wird einen Termin bei Krayer & Kollegen vereinbaren.
Wir wünschen Ihnen ein gutes neues Jahr, in dem wir Sie gerne beraten und uns über Ihren Besuch 
freuen. Ein erstes allgemeines Informationsgespräch ist unverbindlich und kostenfrei. Es lohnt sich. 

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an
m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Manfred & Frauke

ERBRECHT & ERBSCHAFTSTEUERRECHT

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 

Hausen (NZO) „Schule statt 
Fabrik – Sternsingen gegen 
Kinderarbeit“ – unter diesem 
Motto waren bundesweit zahl-
reiche Gruppen von Stern-
singern unterwegs – auch die 
rund 30 Kinder große Gruppe 
von St. Josef. Gemeinsam mit 
ihren etwa 15 Gruppenleitern 
zogen sie mit Gesang und 
Weihrauch durch die Hau-
sener Straßen, um den Men-
schen den Segen zu bringen. 
Dabei sammelten sie nach alter 
Tradition auch wieder fleißig 
Spenden. Zum 47. Mal betei-
ligten sich die Hausener damit 
an der Aktion des Dreikönigs-
singens. Zeitweise waren die 
Hausener Sternsinger in vier 
Gruppen unterwegs. Sie mach-
ten nicht nur an Privathäusern 
und bei Geschäften Halt, sie 
besuchten auch Kindergärten 
sowie soziale Einrichtungen. 

Insgesamt brachten die Stern-
singer mit ihren traditionellen 
Liedern den Segen zu mehr als 
550 Häusern.
Mit „Wir bauen Brücken“ zo-
gen die Hausener Sternsinger 
auch ins Verwaltungsgebäude 
an der Schubertstraße ein und 
brachten schließlich in Anwe-
senheit von Bürgermeister Ma-
nuel Friedrich und weiteren 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtverwaltung den 
Segen am Sitzungssaal an. An-
schließend führten sie noch 
ein kleines Theaterstück zur 
Geschichte der Heiligen Drei 
Könige auf.
In diesem Jahr steht das Land 
Bangladesch im Mittelpunkt 
der Aktion, die aufzeigt,
wie wichtig die Kinderrechte 
auf Schutz und Bildung sind. 
Zwar stehen jährlich ein The-
ma sowie Beispielprojekte aus 

einer Region exemplarisch im 
Mittelpunkt, die Spenden der 
lokalen Sammlungen, fließen 
jedoch unabhängig davon in 
Hilfsprojekte für Kinder in 
rund 100 Ländern. Die Hau-
sener Sternsinger haben sich 
dabei für ein Projekt in Mad-
agaskar entschieden, bei dem 
sie durch ihre Spende Kinder 
unterstützen, die unter ande-
rem durch eine warme Mahl-
zeit mehr Kraft zum Lernen in 
der Schule bekommen sollen.

Und so gab auch Rathaus-Chef 
gern für den Magistrat der 
Stadt Obertshausen eine Spen-
de in die Hände der Sternsin-
ger. „Danke für euren Einsatz 
und dass ihr sogar bei diesen 
eisigen Temperaturen für die 
gute Sache in Hausen unter-
wegs seid“, betonte Manuel 
Friedrich.

Singen, Segen bringen                             
und Spenden sammeln
Hausener Sternsinger besuchten auch das Rathaus                        

an der Schubertstraße

Bevor die Sternsinger von St. Josef sich zur nächsten Station auf den Weg machten, um den 
Segen zu bringen, machten sie gemeinsam mit Bürgermeister Manuel Friedrich noch ein Foto vor 
dem Rathaus an der Schubertstraße. � (Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen)

Obertshausen (NZO) Einen 
Halt am Rathaus Obertshausen 
haben die Sternsinger von Herz 
Jesu und St. Thomas Morus ein-
gelegt. Sie sammeln in diesem 
Jahr Spenden unter dem Motto 
„Sternsingen gegen Kinderar-
beit“. Das Geld wird insbeson-

dere an Organisationen weiter-
geleitet, die an Orten vertreten 
sind, in welchen Kinder, eine 
sichere Unterkunft, gesunde 
Ernährung und Bildung benö-
tigen. Beispielland für viele ist 
2026 Bangladesch. Bürgermeis-
ter Manuel Friedrich bedankt 

sich für den traditionellen Be-
such im Rathaus an der Bee-
thovenstraße sowie das große 
Engagement der Sternsinger, 
die auch bei dem winterlichen 
Wetter fürs Sammeln der Spen-
den unterwegs sind. 
� (Foto: Stadt Obertshausen)

Besuch der Sternsinger Obertshausen                       
im Rathaus Beethovenstraße 

Obertshausen (NZO) Der be-
liebte Comedian Ingo Osch-
mann ist zurück und bringt mit 
seinem neuen Stand-up-Come-
dy-Programm „HerzScherz“ 
frischen Wind auf die Bühnen 
Deutschlands! Im Bürgerhaus 
Hausen an der Tempelhofer 
Straße tritt er mit seiner neuen 
Show im Rahmen des Klein-
kunstprogramms der Stadt 
Obertshausen am Freitag, 23. 
Januar 2026, um 20 Uhr vors 
Publikum.
Nach zahlreichen erfolgrei-
chen Auftritten und begeis-
terten Zuschauenden in den 
vergangenen Jahren lädt Ingo 
Oschmann sein Publikum ein, 
gemeinsam mit ihm in die Welt 
der humorvollen Herzensange-
legenheiten einzutauchen.
„HerzScherz“ ist eine humor-
volle Reise durch die Höhen 
und Tiefen des Lebens, in der 
Ingo Oschmann mit seinem 
unverwechselbaren Charme 
und Witz die kleinen und gro-
ßen Herausforderungen des 
Alltags beleuchtet. Ob es um 
die Tücken der Liebe, die Ab-
surditäten des Familienlebens 
oder die skurrilen Begegnun-

gen im Alltag geht – Ingo Osch-
mann versteht es, mit seinen 
pointierten Beobachtungen 
und seinem scharfen Humor 
das Publikum zum Lachen zu 
bringen und zum Nachdenken 
anzuregen. Wie gute Kumpels 
sitzen sich Ingo Oschmann 
und sein Publikum gegenüber 
und halten einen Plausch am 
Lagerfeuer. Verbindlich, nie 
verletzend oder böse, sondern 
warmherzig und lustig.
„In meinem neuen Programm 
geht es um die Dinge, die uns 
alle betreffen – die Liebe, das 
Leben und die kleinen Scher-
ze, die wir uns selbst machen“, 
erklärt Ingo Oschmann. „Ich 
möchte, dass die Menschen 
mit einem Lächeln und einem 
warmen, erfüllten Herzen nach 
Hause gehen.“
Die Besucherinnen und Besu-
cher können also garantiert 
einen unvergesslichen Abend 
voller Lachen und guter Laune 
erleben: unverkrampft, authen-
tisch und unbeschwert.
Ingo Oschmann, der durch sei-
ne Auftritte in TV-Shows und 
seine charmante Art bekannt 
wurde, hat sich einen festen 

Platz in der deutschen Come-
dy-Szene erobert. Mit „Herz-
Scherz“ zeigt er einmal mehr, 
dass er nicht nur ein Meister 
der Unterhaltung ist, sondern 
auch einfühlsame Geschichten 
erzählen kann, die das Publi-
kum berühren. Das Programm 
enthält: Stand-up-Comedy, 
Kabarett, Emotional Comedy, 
Zauberkunst und Improvisati-
on.
Erwachsene zahlen im Vorver-
kauf 22 Euro, an der Abendkas-
se 24 Euro. Für Schülerinnen 
und Schüler sowie Studierende 
beträgt der Eintritt 22 Euro (im 
Vorverkauf und an der Abend-
kasse).
Karten für die Veranstaltung 
gibt es im Rathaus Beetho-
venstraße beim Fachbereich 
Sport, Kultur und Bildung; im 
Rathaus Schubertstraße an 
der Zentrale, in der Stadtbü-
cherei an der Kirchstraße oder 
direkt online unter www.kul-
tur-obertshausen.de (zuzüglich 
Vorverkaufsgebühren).
Die Karten können auch unter 
Telefon: 06104 7034111 oder 
per E-Mail: kultur@obertshau-
sen.de vorbestellt werden.

Ingo Oschmann mit viel Herz                   
im Bürgerhaus

Lachend ins neue Jahr starten: Kleinkunstreihe geht                                    
am 23. Januar  weiter

Obertshausen (NZO) Es wird 
wieder vorgelesen und gebastelt: 
Am Mittwoch, 28. Januar, um 
15 Uhr wird in der Stadtbüche-
rei Obertshausen, Kirchstraße 
2, das Bilderbuchkino „Frosch 
im Winter“ von Max Velthuijs 
gezeigt.
Als der Frosch eines Tages auf-
wacht, ist draußen alles weiß. 

Doch weil er im Gegensatz zu 
seinen Freunden kein dichtes Fe-
derkleid wie die Ente, kein war-
mes Fell wie der Hase und keine 
wärmende Fettschicht wie das 
Schwein besitzt, muss der Frosch 
bei den niedrigen Temperaturen 
frieren. Daher macht ihm auch 
das Eislaufen oder die Schnee-
ballschlacht keinen Spaß. Doch 

in jeder Situation sind seine 
Freunde für ihn da.
Eingeladen sind Kinder ab drei 
Jahren. Im Anschluss an die 
Geschichte wird gebastelt, da-
für bitte Schere und Kleber mit-
bringen. Eine Anmeldung ist 
erforderlich: E-Mail: buecherei.
obertshausen@obertshausen.de 
oder Tel. 7034301.

Bilderbuchkino am 28. Januar in der                       
Stadtbücherei an der Kirchstraße

Obertshausen (NZO) Der 
Wahlausschuss der Stadt 
Obertshausen kommt am 
Montag, 19. Januar, um 18 
Uhr im Sitzungssaal (erster 
Stock) des Rathauses Oberts-
hausen in der Beethovenstra-
ße 2 zusammen. Einziger 
Tagesordnungspunkt ist die 
Feststellung des Wahlergeb-
nisses der Bürgermeisterwahl 
vom 18. Januar. Die Sitzung 
ist öffentlich.

Bürgermeisterwahl: 
Wahlausschuss tagt 

am 19. Januar
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Hausen (NZO) Die Autorin Kat-
rin Faludi ist am Freitag, 30. Ja-
nuar, in der Stadtbücherei Hau-
sen, Tempelhofer Straße 10, zu 
Gast. Katrin Faludi verbrachte 
ihre Jugend in Obertshausen. Sie 
ist als Journalistin, Moderatorin 
und Redakteurin tätig.
In ihrem neuen Roman „Das 
Haus am Ende der Welt“ ent-
führt sie ihre Leser und Leserin-
nen nach Finnland: Henning 
und seine Tochter Mai kämpfen 
mit den Folgen eines Reitunfalls. 
Als Mai verschwindet, führt 
Hennings Suche ihn nach Finn-
land, an einen Ort nahe der rus-

sischen Grenze, an dem Mai ihre 
ersten Lebensjahre verbrachte. 
Dort stößt er auf ein Familien-
geheimnis, das ihn zwingt, sich 
mit seiner Vergangenheit ausei-
nanderzusetzen. Die Reise wird 
zur Metapher für die Suche nach 
Identität und Vergebung.
Beginn ist um 19.30 Uhr der 
Eintritt beträgt sieben Euro. 
Karten sind im Vorverkauf im 
BücherTreff, Schulstraße 13, 
sowie in den beiden Stadtbü-
chereien Hausen, Tempelhofer 
Straße 10, und Obertshausen, 
Kirchstraße 2, erhältlich oder 
an der Abendkasse.

Autorenlesung mit Katrin Faludi in der              
Stadtbücherei an der Tempelhofer Straße

Obertshausen (NZO) Die Frak-
tionsmitglieder von Bündnis 
90/Die Grünen in Obertshau-
sen spenden die Aufwands-
entschädigung einer Sitzung 
traditionell für einen guten 
Zweck. Diesmal ging die Spen-
de an den Naturschutzbund 
(NABU) Obertshausen für die 
Erweiterung der Streuobstwie-
se im Stadtteil Hausen. Ge-
meinsam mit Ehrenamtlichen 
des NABU pflanzten die Grü-
nen im Dezember des abgelau-
fenen Jahres zehn Apfelbäume 
alter Sorten – eine Maßnahme, 
die nicht nur die Artenvielfalt 
fördert, sondern auch ein his-
torisches Stück Obertshause-
ner Kulturlandschaft bewahrt.
Die Streuobstwiese, die vor 
rund 30 Jahren als Ausgleichs-

maßnahme für den Bau der B 
448 angelegt wurde, war im 
Laufe der Jahre durch abge-
storbene Bäume gelichtet wor-
den. „Die Neupflanzung ist ein 

wichtiges Signal für den Erhalt 
unserer heimischen Obstsor-
ten und ein aktiver Beitrag 
gegen das Insektensterben“, 
betont Klaus-Uwe Gerhardt, 

Fraktionsvize der Grünen. 
„Gerade in Zeiten des Klima-
wandels zeigen solche Projek-
te, wie Politik und Zivilgesell-
schaft gemeinsam handeln 
können.“ Die Stadt Oberts-
hausen unterstützte das Vor-
haben durch die Bewässerung 
der frisch gepflanzten Bäume, 
nachdem der erhoffte Regen 
ausblieb.
Die Streuobstwiese liegt un-
weit des Naturschutzgebietes 
Gräbchenwäldchesfeld und 
wird seit dem Jahr 2000 vom 
NABU bewirtschaftet. Die 
Stadt Obertshausen hatte das 
Areal nach Abschluss des Flur-
bereinigungsverfahrens den 
Naturschutzverbänden kos-
tenfrei überlassen.�  
� (Foto: privat)

Neupflanzung alter Obstbaumsorten
Grüne Obertshausen unterstützen NABU-Projekt

Obertshausen (NZO) Die Bür-
germeisterwahl steht am Sonn-
tag, 18. Januar, an. Dann ent-
scheiden die Wahlberechtigten 
über das Stadtoberhaupt für die 
neue Amtszeit. Zwei Kandidaten 
kämpfen um das Amt des Bür-
germeisters: Amtsinhaber Manu-

el Friedrich (unabhängiger Kan-
didat) und Marc Julien Cleuvers 
(unabhängiger Kandidat). Etwa 
15.000 Wählerinnen und Wäh-
ler können darüber entscheiden, 
wer für die nächsten sechs Jahre 
Bürgermeister der Stadt wird.
Gewählt wird in elf Wahlloka-

len. Die Wahllokale sind am 
18. Januar von 8 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Dann beginnen die Aus-
zählungen und die sogenannten 
Schnellmeldungen gehen nach 
und nach im Wahlamt der Stadt 
Obertshausen ein. Die Meldun-
gen können Interessierte live 

im Sitzungssaal im Rathaus 
Schubertstraße mitverfolgen. 
Dort ist die öffentliche Präsen-
tation auf der Leinwand zu se-
hen – und schließlich am Ende 
auch das vorläufige Ergebnis 
Online zu sehen unter www.
obertshausen.de.

Bürgermeisterwahl steht kurz bevor
Hausen (NZO) Der nächste 
Spieleabend in der Stadtbü-
cherei Hausen, Tempelhofer 
Straße 10, steht am Diens-
tag, 3. Februar, auf dem 
Programm. Gespielt werden 
können an diesem Abend so-
wohl Spiele aus dem Bestand 
der Büchereien, als auch von 

daheim mitgebrachte Spiele. 
Der Spieleabend beginnt um 
19 Uhr und endet um 22 Uhr. 
Eine Anmeldung für diese 
Veranstaltung ist erforderlich 
und kann per E-Mail: bue-
cherei.hausen@obertshausen.
de oder unter Tel. 7034302 
erfolgen.

Stadtbücherei lädt ein
Erwachsene treffen sich zum Spieleabend

Obertshausen (NZO) Zum 
neuen Halbjahr nimmt die 
städtische Musikschule Oberts-
hausen bereits jetzt Neuanmel-
dungen gern entgegen. Neben 
den häufig nachgefragten In-
strumenten wie Klavier und 
Gitarre, empfiehlt die Musik-
schulleitung insbesondere den 
Bereich der Holzblasinstru-
mente. In diesem Bereich gibt 
es freie Plätze an Block- und 
Querflöte.
Der Saxophon- und Klarinet-
ten-Unterricht bietet sich für 
Musizierende ab etwa einem 
Alter von zehn Jahren an. Der 
Unterricht in Stimmbildung/
Gesang ist für alle Altersgrup-
pen geeignet und steht dem-
entsprechend auch Seniorin-
nen und Senioren offen.
Im Ensemblebereich erfreuen 

sich insbesondere die Trom-
melgruppen, sowohl für Kinder 
als auch für Seniorinnen und 
Senioren großer Beliebtheit.
Generell richten sich die An-
gebote der städtischen Musik-
schule Obertshausen an alle 
Altersgruppen. Vom Baby-Alter 
bis hin zu Senioren wird ein 
bunter Strauß an Unterrichts-
möglichkeiten geboten. Wer 
gern zunächst in einen Unter-
richt hineinschnuppern möch-
te, für den bieten sich die soge-
nannten Schnupperpakete zu 
drei, sechs und neun Stunden 
an. Diese eignen sich auch gut 
als Geschenk. 
Das Musikschulteam berät In-
teressierte gern per E-Mail: 
musikschule(@)obertshausen.
de oder unter Telefon: 06104 
7034222.

Musikschule startet Ende             
Januar ins neue Semester

HERZSCHRITTMACHER
&DEFIBRILLATOREN IM
VERGLEICH:
WasPatientenwissen sollten

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen

Dr. J.Schmitt, stlv. Chefarzt der Med. Klinik I/ Kardiologie
Weitere Informationen unter:
Tel.: 06103 / 912-13 41 oder
jas.kaiser@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

20.JAN
2026
18.00 Uhr

EineAnmeldungist nichterforderlich.
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Geburtstagskinder
17.01. Emir Köse, � 70 Jahre
19.01. Tatjana Gross, � 70 Jahre
20.01. Kurt Endres,�  85 Jahre
23.01. Uwe Koch, � 75 Jahre
23.01. Egon Rabenstein, � 90 Jahre

17.01.	 Flora Apotheke
	 Dreieichstr. 27, Obertshausen, Tel.: 06104/71650
18.01.	 Rathaus Apotheke
	 Schubertstr. 5, Obertshausen, Tel.: 06104/73536
19.01.	 Apotheke am Torbau
	 Frankfurter Str. 32, Heusenstamm, Tel.: 06104/924717
20.01.	 PAM Apotheke
	 Königsberger Str. 2, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/4099188
21.01. 	 Center Apotheke
	 Offenbacher Straße 9, Dietzenbach, Tel.: 		
	 06074/914280
22.01.	 Apotheke am Buchhügel
	 Lichtenplattenweg 51, Offenbach, Tel.: 069/855920
23.01. 	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstraße 46, Dudenhofen, Tel.: 06106/6668870

Apotheken-Notdienst

Hausen (NZO) Der Countdown 
läuft. Am 21.Januar startet der 
Frauenchor „Canto felice“ der 
Sängervereinigung Hausen 
mit ihrem Chorprojekt.
Unter dem Motto „Modern 
singing“ möchte der Chor 
Frauen, egal ob jung oder jung 
geblieben, einladen am Chor-
projekt teilzunehmen und 
festzustellen wieviel Spaß es 
macht in einer Gemeinschaft 
zu singen.
Man will für das „Cafe musi-
cale,“ dass am 17.Mai im Bür-
gerhaus Hausen stattfindet, 

neue Lieder wie z.B. Shallow 
von Lady Gaga und  Bradley 
Cooper, Sweet dreams von den 
Eurythmics und zwei deutsche 
Stücke, mit viel Spaß lernen 
und diese im Rahmen der Ver-
anstaltung aufführen.
Proben sind ab dem 21.Januar 
von 19.30 bis 21 Uhr im Klein-
kunstsaal des Bürgerhauses 
Hausen Tempelhoferstr. Wir 
freuen uns auf viele Teilneh-
merinnen
Nähere Infos und Kontakte gibt 
es bei Jutta Wagner unter der 
Rufnummer 0151 42227590.

Chorprojekt beginnt                      
am 21. Januar

Hausen (NZO) Das Bilderbuch 
„Kleiner Eisbär: Lars und die 
Pandabären“ von Hans de 
Beer steht am Donnerstag, 22. 
Januar, im Mittelpunkt des 
ersten Vorlesenachmittags 
in der Stadtbücherei Hausen, 
Tempelhofer Straße 10. Vor-
gelesen wird an diesem Tag 
gleich zweimal: um 15 Uhr 
sowie um 16 Uhr.

In großen, bunten Schnee-
fahrzeugen tauchen auch an 
der Arktis immer mehr Tou-
risten auf. Lars, neugierig 
wie er ist, will sie beobach-
ten und herausfinden, was 
es mit dem verführerischen 
Duft aus dem Schiffsbauch 

auf sich hat… Während er 
sich im Schiffsbauch aufhält, 
geht auf einmal die Klappe zu 
und das Schiff beginnt seine 
Reise, welche in China en-
det. In China freundet er sich 
mit den beiden Pandabären 
Hei und Bai an. Gemeinsam 
suchen sie eine Möglichkeit 
Lars über die Chinesische 
Mauer und wieder nach Hau-
se zu bringen.
Eingeladen sind Kinder ab 
drei Jahren. Im Anschluss an 
die Geschichte wird gebastelt; 
dafür bitte Schere und Kleber 
mitbringen. Eine Anmeldung 
ist erforderlich: E-Mail: bue-
cherei.hausen@obertshausen.
de oder Tel. 7034302.

Vorlesenachmittag am 22. Januar in der 
Stadtbücherei an der Tempelhofer Straße

Obertshausen (NZO) Ausge-
zeichnete Stimmung herrschte 
beim erstmals ausgerichteten 
Neujahrsempfang der AWO 
Obertshausen im festlich ge-
schmückten großen Saal des 
Bürgerhauses an der Tempelho-
fer Straße.

„Die AWO ist aus Obertshau-
sen nicht mehr wegzudenken 
und ein wichtiger Partner im 
sozialen Netzwerk“, lobte Bür-
germeister Manuel Friedrich 
in seiner kurzen Ansprache. Er 
stellte die gemeinsamen An-
strengungen beim Umzug der 
Gruppe „Wilde Erdbären“ der 
Wald- und Naturkindergärten 
sowie den geplanten Bau der 
naturnahen Hauskita an der 
Böhmerwaldstraße heraus.
„Wir waren gefühlt erst gestern 
hier im Bürgerhaus“, erinnerte 
Dirk Hartmann, Geschäfts-
führer des AWO Kreisverbands 
Offenbach Land, an die im 
November stattgefundene Wie-
derwahl der Kreisvorsitzenden 
Ulrike Alex und von Rudolf 
Schulz als einer ihrer Stellver-
treter im Kleinkunstsaal des 
Bürgerhauses und betonte: 
„Der Kreisverband Offenbach 
Land zählt im Bezirk Hessen 
Süd zu den mitgliederstärksten 
Kreisverbänden und hat dieses 
Jahr fast 200 neue Mitglieder 
gewonnen, nicht zuletzt dank 
der ausgezeichneten Arbeit 
und großen Strahlkraft der 
AWO Obertshausen.“
Vorsitzende Silvia Acemi stellte 
mit der ambulanten Pflege, die 
tagtäglich Menschen unter-
stützt, pflegt und begleitet, der 
Hauswirtschaft, die Ordnung 
in manches Chaos bringt, dem 
Mobilen Sozialen Hilfsdienst, 
der in Obertshausen mit sei-
nen Fahrzeugen omnipräsent 

ist, der Verwaltung, die auch 
in schwierigen Situationen den 
Überblick behält, den Wald- 
und Naturkindergärten, deren 
Team die Kinder in jeder Wet-
tersituation mit viel Fürsorge 
und Liebe betreuen sowie der 
Immobilien GmbH das Ange-
botsspektrum der AWO Oberts-
hausen vor. „Wir wollen die 
Abläufe verbessern und Struk-
turen stärken sowie die Zusam-
menarbeit zwischen den Berei-
chen noch besser verzahnen“, 
gab Acemi einen Ausblick auf 
die Vorhaben des neuen Jahres 
und versicherte: „Wir werden 
weiterhin ein Ort sein, an dem 
Menschlichkeit nicht nur ein 
Wort, sondern gelebter Alltag 
ist.“
„Unsere Mitglieder und Mitar-
beiterinnen sind unser wert-
vollstes Kapital“, griff der eh-
renamtliche Geschäftsführer 
Rudolf Schulz den Gedanken 
auf und betonte, dass Zu-
sammenkünfte wie der Neu-
jahrsempfang ein Zeichen der 
Wertschätzung seien. Vieles 
sei in den letzten Jahren an-
gestoßen worden, das jetzt 
auf der Zielgerade einbiegt. 
Darunter befindet sich das in 

der Entstehung befindliche 
Gebrüder-Paul-Haus des Be-
treuten Wohnens, dessen 50 
Wohneinheiten bereits jetzt 
vorreserviert seien. Im Rodgau 
entsteht ein Wohnprojekt für 
Menschen, die eine Rund-um-
die-Uhr-Betreuung benötigen. 
Zusätzlich ist ein Angebot für 
demenziell erkrankte Men-
schen im Rodgau geplant. In 
Mühlheim und Seligenstadt 
hat sich die AWO Obertshau-
sen ebenfalls den Start für Pro-
jekte des Betreuten Wohnens 
auf die Fahnen geschrieben. 
An der Obertshausener Go-
ethe- und Friedensstraße sollen 
200 Wohnungen entstehen, 
die teilweise dem Betreuten 
Wohnen zugeordnet werden 
können.
„Wir sind die Nummer Eins 
im Bereich der ambulanten 
Pflege“, betonte Schulz und 
hob die gute Zusammenarbeit 
mit dem DRK Hausen hervor, 
nicht zuletzt im Bereich der Le-
bensmittelausgabe „Lädchen“. 
Die Wald- und Naturgärten 
werden schrittweise an unter-
schiedlichen Standorten eine 
Nachmittagsbetreuung anbie-
ten und so dem Wunsch vieler 

Eltern nachkommen.
„Du bist zuverlässig, herzlich 
und darüber hinaus immer da, 
wenn Du gebraucht wirst“, lob-
te Silvia Acemi Pflegedienstlei-
terin Marcia Salem-Rodriquez 
für 25 Jahre Tätigkeit bei der 
AWO Obertshausen, die sich 
postwendend bei ihrem Team 
für das außergewöhnliche 
große Engagement bedankte. 
Ebenfalls eine Urkunde sowie 
einen Blumenstrauß für ihre 
25-jährige Tätigkeit in der 
Ambulanten Pflege erhielten 
Monika Neufang und Gabriele 
Polenske, während Dorota No-
wak für ihre zehnjährige Tätig-
keit bei der AWO Obertshausen 
geehrt wurde. „Die langjäh-
rige Verbundenheit zur AWO 
Obertshausen ist auch ein Zei-
chen hoher Arbeitszufrieden-
heit“, freute sich Rudolf Schulz.
Eröffnet hatte den Neujahrs-
empfang der AWO Oberts-
hausen, die aktuell rund 180 
Hauptamtliche beschäftigt 
und 248 Mitglieder führt, 
Vorsitzende Silvia Acemi, die 
neben Bürgermeister Manuel 
Friedrich und Dirk Hartmann 
auch Ulrike Alex, Vorsitzende 
des AWO Kreisverbands Offen-
bach Land, Laura Schulz, Vor-
sitzende des Sozialausschusses 
der Stadt Obertshausen, die eh-
renamtliche Stadträtin Monika 
Frank, Projektentwickler Ivan 
Mioc, Elmar Fuß als Vorsitzen-
den des DRK Hausen, Metin 
Mirasyedi, Inhaber der Werbe-
agentur Pap aus Egelsbach, die 
für die neue Homepage verant-
wortlich zeichnet, sowie Jürgen 
Steppke als Vorsitzenden der 
AWO Rodgau als Ehrengäste 
begrüßte. Vollblutmusiker Ro-
berto Moreno führte mit seiner 
Flamenco Gitarre musikalisch 
durch den Abend. 

Ausgezeichnete Stimmung im Bürgerhaus
Neujahrsempfang der AWO Obertshausen

Vorsitzende Silvia Acemi und Rudolf Schulz als ehrenamtlicher 
Geschäftsführer begrüßen die Gäste beim Neujahrsempfang der 
AWO Obertshausen im Bürgerhaus. � (Foto: AWO)

Seligenstadt (PM) In den ver-
gangenen Jahren hat sich die 
Fußchirurgie rasant weiterent-
wickelt. Moderne operative 
Techniken und innovative me-
dizinische Verfahren ermögli-
chen heute nicht nur schonen-
dere Eingriffe, sondern auch 
eine deutlich schnellere Gene-
sung bei gleichzeitig geringe-
ren postoperativen Beschwer-
den.
Im Rahmen der Asklepios-Pati- entenakademie lädt man herz-

lich zu einem Informations-
abend am Dienstag, 20. Januar, 
in das Hotel BalthazarS in Se-
ligenstadt (Dr.-Hermann-Neu-
bauer-Ring 59) ein. Der Vortrag 
beginnt um 18 Uhr.
Der zertifizierte Fußchirurg, 
Oberarzt Yousef Abutayeh, 
wird an diesem Abend umfas-
send über aktuelle Entwicklun-
gen, moderne Behandlungs-
möglichkeiten und bewährte 
Therapiekonzepte in der Fuß-

chirurgie informieren. Ziel ist 
es, medizinische Inhalte ver-
ständlich zu vermitteln und ei-
nen fundierten Überblick über 
zeitgemäße operative und kon-
servative Verfahren zu geben.
Der Vortrag ist auf eine Dauer 
von etwa 45 Minuten angelegt. 
Im Anschluss besteht ausrei-
chend Gelegenheit für Fragen 
sowie eine offene Diskussion 
mit dem Referenten.
� (Foto: Asklepios)

Asklepios-Patientenakademie Seligenstadt:                                         
Aktuelle Fuß-Chirurgie im Fokus

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
Langen (NZH) Am Dienstag,  
20. Januar, lädt die Asklepios 
Klinik Langen um 18 Uhr zum 
ersten Vortrag im Rahmen der 
Vortragsreihe „Patientenaka-
demie Langen 2026“ in die 
Neue Stadthalle Langen, Klei-
ner Saal ein.  Referent zum 
Thema „Herzschrittmacher 
und Defibrillatoren im Ver-
gleich: Das sollten Patienten 
wissen“ ist Dr. med. Jörn Sch-
mitt (Foto), Stellvertretender 
Chefarzt der Med. Klinik I.
Bei den rund 40 Vorträgen, 
die das Programm in diesem 
Jahr bietet, informieren lei-
tende Ärzte der Asklepios Kli-
nik Langen aus allen Fachbe-
reichen über Diagnose- und 

Behandlungs- und Präven-
tions-möglichkeiten verschie-
denster Erkrankungen. Die 
Vorträge dauern in der Regel 
45 Minuten und bieten gut 
verständliche, medizinische 
Informationen aus erster 
Hand, wobei immer die Mög-
lichkeit besteht individuelle 
Fragen mit den Referenten zu 
erörtern. Der Eintritt ist je-
weils frei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Alle Ter-
mine der Vortragsreihe unter: 
www.asklepios.com/langen
Bei dem ersten Vortrag der 
Reihe dreht sich am 20.Janu-
ar alles um das Herz, denn:  
Moderne Herzschrittmacher 
und implantierbare Defibril-

latoren (ICD) retten Leben 
und verbessern die Lebens-
qualität vieler Patientinnen 
und Patienten. Doch worin 
unterscheiden sich diese Ge-
räte eigentlich? Wann kommt 
welches System zum Einsatz? 
Und was bedeutet ein solches 
Implantat für den Alltag? Der 
Vortrag gibt einen verständli-
chen Überblick die Vor- und 
Nachteile von kabelgebun-
denen und kabellosen Syste-
men, wobei grundsätzlich:
Herzschrittmacher das Herz 
bei zu langsamem oder unre-
gelmäßigem Herzschlag un-
terstützen, indem sie elektri-
sche Impulse abgeben.
Defibrillatoren (ICD) zu-

sätzlich lebensbedrohliche 
Herzrhythmusstörungen er-
kennen können diese durch 
gezielte Stromstöße beenden.
Neben medizinischem Basis-
wissen stehen vor allem die 
Fragen und Bedürfnisse der 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer im Mittelpunkt. Im 
Anschluss an den Vortrag be-
steht daher ausreichend Gele-
genheit, individuelle Fragen 
zu stellen und persönliche 
Anliegen zu besprechen.
Weitere Informationen:
Telefon: 06103 / 912 13 41, 
E-Mail: jas.kaiser@asklepios.
com, www.asklepios.com/
langen. (Foto: Asklepios)
(Foto: Asklepios)

Herzschrittmacher und Defibrillatoren im Vergleich
Das sollten Patienten wissen 
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Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Stark für die Nacht

(PZN 00499175)

www.baldriparan.de

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen • Abbildung Betroffenen nachempfunden

BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Die heilende Kraft des Schlafes
Wie wichtig guter Schlaf ist und was bei Ein- und Durchschlafproblemen wirklich helfen kann

Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Nach links und rechts wäl-
zen, die Bettdecke zurechtrü-
cken. Die Gedanken kreisen
währenddessen um den vergan-
genen Tag oder um das, was die
Woche noch bevorsteht. Rund
50% der Deutschen kennen
es: Einschlafprobleme! Beim
Durchschlafen haben sogar
70% Schwierigkeiten und wa-
chen nachts mehrmals auf.

Warum Schlafen der Schlüssel
zu einem gesunden Leben ist
Der menschliche Körper

vollbringt im Schlaf wahre
Wunder. Tagsüber sind wir da-
mit beschäftigt, eine konstante
Denkleistung zu erbringen und
den Blutkreislauf in Schwung
zu halten. Aber sobald wir ein-
schlafen, beginnt eine bemer-
kenswerte Erholungsphase für

reserven für den nächsten Tag
aufgefüllt. Der Schlaf hat aber
auch erheblichen Einfluss auf
unsere Gehirnfunktion und
unser Gedächtnis. Während
wir schlafen, verarbeitet unser
Gehirn Informationen und Er-
fahrungen aus dem vergange-
nen Tag.

Die dunkle Seite der Nacht:
Schlafdefizite und ihre Folgen
Wer regelmäßig schlecht

und zu kurz schläft, muss im
Alltag z. T. mit unangenehmen
Folgen rechnen: Die Leistungs-
und Gedächtnisfähigkeit kann

abnehmen und die Konzen-
tration nachlassen. Andau-
ernder Schlafmangel kann
aber auch zur Entwicklung
weiterer Krankheiten wie Blut-
hochdruck, Herz-Kreislauf-
Erkrankungen oder Herz-
rhythmusstörungen führen.
Auch das Immunsystem kann

geschwächt werden

und Erkältungen oder Infekte
befeuern.

Von Schlafmangel zu
Schlafgenuss: So finden Sie in
einen erholsamen Schlaf
Immer mehr Deutsche be-

sinnen sich zurück auf jahr-
zehntelange Erfahrung und
die wissenschaftliche Exper-
tise, wenn es um Schlafpro-
bleme geht – mit dem natürli-
chen Arzneimittel Baldriparan
(rezeptfrei, Apotheke). Seit über
70 Jahren bringt es Deutsch-
land den Schlaf zurück, und
das auf ganz natürliche Wei-
se ohne Gewöhnungseffekt!
Baldriparan – Stark für die
Nacht enthält als erstes Arznei-
mittel die höchste Dosierung
von Baldrianwurzelextrakt am
Markt. Denn bekannt ist: Nur
Baldrian-Präparate mit extra
hoher Dosierung können bei
Schlafstörungen nachweislich
helfen. Dabei beschleunigt das
Arzneimittel nicht nur das Ein-
schlafen, sondern fördert auch
das Durchschlafen1. Das Präpa-

rat verändert den natürlichen
Schlafrhythmus nicht und be-
wahrt die wichtige Tiefschlaf-
phase. Zugleich verursacht es
keine Müdigkeit am Folgetag,
sodass Schlafgeplagte wieder er-
holt in den Tag starten können.

„Baldriparan hilft mir super“
Im Netz findet man zahl-

reiche positive Erfahrungen
mit Baldriparan – Stark für
die Nacht. Eine begeisterte
Anwenderin berichtet etwa:
„Baldriparan hilft mir super.
Ich kann oft aus beruflichen
Gründen nicht gut schlafen
und dann sind diese Tabletten
meine Rettung.“

Erholsame Nächte nur mit gesunder Tiefschlafphase
Während der Nacht durchlaufen wir verschiedene Schlafphasen
wie z.B. die REM-Phase, in der wir träumen, oder die Leicht-
schlafphase. Entscheidend für unsere Regeneration ist aber
die Tiefschlafphase.

Körper und Geist. Dann werden
beschädigte Zellen repariert,
Gewebe erneuert und Energie-

Medizin ANZEIGE

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Sammlerin kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, Kleidung, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Porzellan,
Leder- und Lammfelljacken, Pe-
rücken, Krüge, Münzen, Bernstein,
Silber aller Art, Silberbesteck,
Altund Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Lede-
rund Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Zinn, Bücher,
Bleikristall, Uhren, Teppiche,
Kompl. Nachlässe aus Haushalts-
auflösungen. Kostenlose Beratung
u. Wertschätzung. Zahle bar vor
Ort. Täglich: 07:30-21 Uhr, auch
am Wochenende.

069 - 59772692

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Ida kauft an:
Pelze aller Art. Zahle bis zu 5000€. Le-
derjacken, Bilder, Bruchgold, Altgold,
Zahngold, Bernsteine, Ferngläser, Blei-
kristall, Tischdecken, Gardinen, Porzel-
lan, Gold- u. Silbermünzen, Gemälde, Ta-
schenuhren, Armbanduhren, Schmuck,
Perlen, Briefmarken, Perücken, Figuren,
Modeschmuck, Eisenbahnen, Schall-
platten, Bücher, Silberbesteck, Vorhän-
ge, Abendgarderobe, Teppiche, alte
Möbel, Nähmaschine, Schreibmaschine,
Puppen, Kleidung, Zinn, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Krüge, Krokotaschen,
Markentaschen.
Kostenlose Hausbesuche und kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle absolute
Höchstpreise. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So 7-20 Uhr
erreichbar 0178 /4612931

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267
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Bei dir liegt Sparen im Trend?

auf fast den
gesamten Einkauf

-25%1)

Einkaufsgut
schein

€10,-
Ab einem Einkaufswe

rt von 50,- E
uro

im Wert von

Z
um

S
o
fo
rt
ab
zu
g

10

Ausgenomm
en alle Werb

e- und Aktio
nsartikel au

s diesem, de
n

beiliegende
n und in den

letzten 30 T
agen gültig

en Prospek
ten.

1)

Einkaufsgutschein

€20,-
Ab einem Einkaufswert von 100,- Euro

im Wert von

Z
um

S
o
fo
rt
ab
zu
g

20

Ausgenommen alle Werbe- un
d Aktionsartikel aus diesem, d

en

beiliegenden und in den letzt
en 30 Tagen gültigen Prospek

ten.

1)

Einkaufsgutschein

€50,-
Ab einem Einkaufswert von 250,- Euro

im Wert von

Z
um

S
o
fo
rt
ab
zu
g

50

Ausgenommen alle Werbe- und Aktionsartikel aus diesem, den
beiliegenden und in den letzten 30 Tagen gültigen Prospekten.

1)-- z

Einkaufsgutschein

€100,-Ab einem Einkaufswert von 500,- Euro

im Wert von

Z
um

S
o
fo
rt
ab
zu
g

100

Ausgenommen alle Werbe- und Aktionsartikel aus diesem, den

beiliegenden und in den letzten 30 Tagen gültigen Prospekten.

1)
€11000000,Einkaufsgutschein

€250,-Ab einem Einkaufswert von 1.000,- Euro

im Wert von

Z
um

So
fo
rt
ab
zu
g

250

Ausgenommen alle Werbe- und Aktionsartikel aus den

aktuellen und in den letzten 30 Tagen gültigen Prospekten

auf www.mömax.at/prospekte

1)-70%bis

FINALE!FINALE!
SALESALE

bis

Für bestehende und neue Bonus Club Mitglieder
Mit Gutscheinen vom aktuellenProspekt.
Für alle nicht im Sale befindlichen Produkte!

Ausgenommenalle Werbe- undAktionsartikel ausden aktuellenund in den letzten30 Tagen gültigenProspekten aufmoemax.de/prospekte

1) Gültig von 17.01.2026 bis 21.01.2026. Ausgenommen reduzierte sowie in unseren Prospekten oder Werbemitteln
beworbene Ware, die im Haus gekennzeichnet ist. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen (z.B. andere
Gutscheine oder Rabattaktionen) möglich. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich. Nicht gültig auf
bereits getätigte Aufträge, Abverkauf- und SALE-Artikel, Gutscheine und Nahrungsmittel sowie Kauf von Produkten
der Marken based, Bora, Bestpreis, KARE, Miele, Quooker, Gutscheine und Nahrungsmittel. Pro Einkauf und Kunde nur
ein Gutschein gültig. Alle Abschläge beziehen sich auf den Abholpreis. Keine Barauszahlung möglich.

60388 Frankfurt am Main, Borsigallee 39

Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus

Gottesdienste
Samstag, 17. Januar 
16.00 Uhr: Kirche St. Thomas 
Morus,  Beichtgelegenheit
17.00 Uhr: Kirche St. Thomas 
Morus,  Wortgottesfeier mit 
Kommunionspendung
Sonntag, 18. Januar 
9.30 Uhr: Kirche Herz Jesu,  
Hochamt
19.00 Uhr: Kirche St. Thomas 
Morus,  Messfeier
Dienstag, 20. Januar 
9.00 Uhr: Kirche St. Thomas 
Morus,  Messfeier
Donnerstag, 22. Januar 
11.00 Uhr: Altenpflegeheim 
Haus Jona,  Stationsgottes-
dienst im Pflegeheim Haus Jona
Freitag, 23. Januar 
10.00 Uhr: Kirche Herz Jesu,  
Kinergartenandacht
19.00 Uhr: Kirche Herz Jesu,  
Messfeier
Samstag, 24. Januar 
16.00 Uhr: Kirche St. Thomas 
Morus,  Beichtgelegenheit
17.00 Uhr: Kirche St. Thomas 
Morus,  Vorabendmesse
Sonntag, 25. Januar 
9.30 Uhr: Kirche Herz Jesu,  
Hochamt
19.00 Uhr: Kirche St. Thomas 
Morus,  Jugendmessfeier

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Samstag, 17. Januar
18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 18. Januar
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Hochamt Kirche St. 
Pius Hausen
Dienstag, 20. Januar
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 21. Januar
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche Kirche St. Josef 
Samstag, 24. Januar
18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 25. Januar

10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Hochamt Kirche St. 
Pius 

Waldkirche Obertshau-
sen 

Sonntag, 17. Januar
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Predigt Pfarrer Mi-
chael Zlamal).
Bücherkiste und Eine-Welt-Ki-
osk haben geöffnet.
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
15.30 Uhr: Gottesdienst Kapelle 
Haus Jona (Predigt Pfarrer Mi-
chael Zlamal)
18.00 – 19.00 Uhr: Überkonfes-
sionelles Stadtgebet in der Wald-
kirche
Montag, 19. Januar
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus
Dienstag, 20. Januar
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus Andacht, 
Kaffee und Kuchen.
Donnerstag, 22.Januar
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus Andacht, 
Kaffee, Snacks.
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Waldkirche.
Hauskreise, Gesprächs- und 
Bibelkreise finden während 
der Woche statt. Nähere Infor-
mationen über das Gemeinde-
büro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshau-
sen: Wegbegleiter für Trauern-
de).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10 - 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN Obertshausen (NZO) „Wir 

wünschen Euch ein gesegnetes 
Jahr, Kaspar, Melchior und Balt-
hasar“, sangen die rund zwei 
Dutzend Sternsinger beim Ein-
zug ins Ingeborg-Kopp-Haus 
des Betreuten Wohnens der 
AWO Obertshausen an der 
Friedrich-Ebert-Straße. Mit 
stimmungsvollen Liedern un-
terhielten sie die Seniorinnen, 
Senioren und Gäste im Bistro 
des ersten Stocks und machten 
auf die diesjährige bundesweite 
Aktion Dreikönigssingen auf-
merksam, die unter dem Motto 
„Schule statt Fabrik“ steht und 
die auf die durch Kinderarbeit 
verursachten Verwerfungen 
aufmerksam machen will.

Am Beispiel des südasiatischen 
Landes Bangladesch, in dem 
rund ein Drittel der 170 Mil-
lionen Einwohner in Armut 
leben, zeigten sie die Folgen 
des Teufelskreises der Bedürf-
tigkeit auf. Um zum Familien-
unterhalt beizutragen, brechen 
viele Kinder die Schule ab und 
gehen arbeiten. Mit dem ge-
sammelten Geld aus der bun-
desweiten Sternsingeraktion 
wird die Wiedereinschulung 
und Ausbildung junger Men-
schen unterstützt. Insgesamt 
778 Hilfsprojekte weltweit be-
treuen die Sternsinger. Neben 
den Liedern und den Informa-

tionen übermittelten sie auch 
den Segen, brachten einen 
Aufkleber mit den Initialen 
„20*C+M+B+26“ an der Haus-
tür an und verteilten die geseg-
neten Schriftzüge auch an die 
Bewohner.
Die drei Buchstaben stehen 
für „Christus mansionem be-
nedicat“ und heißen übersetzt 
„Christus segne dieses Haus“, 
während die Kreuze Christus 
und den Segen Gottes symbo-
lisieren. Das Sternchen soll an 
den Stern von Bethlehem erin-
nern, dem die drei Weisen an 

die Krippe gefolgt sind.
„Rund 550 Haushalte haben 
wir dieses Jahr im Stadtteil 
Hausen besucht“, verriet die 
teilnehmende Kinder- und Ju-
gendärztin Dagmar Silber, ehe 
die Sternsinger, gestärkt mit 
Getränken und Keksen, weiter 
zogen. Einen Tag später brach-
ten die Sternsinger den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern des 
Horst-Warnecke-Hauses der 
AWO Obertshausen an der Se-
ligenstädter Straße den Segen. 
„Der Besuch der Sternsinger in 
unseren Häusern des Betreuten 

Wohnens hat sich inzwischen 
zu einer geliebten Tradition 
entwickelt“, freute sich Rudolf 
Schulz, ehrenamtlicher Ge-
schäftsführer der AWO Oberts-
hausen, der zusammen mit der 
Vorsitzenden Silvia Acemi die 
Sternsinger begrüßte.
Infos über das Betreute Woh-
nen sowie für Menschen, die 
ehrenamtlich bei der AWO 
Obertshausen aktiv werden 
möchten, gibt es in der Ge-
schäftsstelle in der Friedens-
straße 26 und telefonisch unter 
06104 49484.

Sternsinger beim Betreuten Wohnen der AWO Obertshausen

Königlicher Besuch im Bistro des Ingeborg-Kopp-Hauses des Betreuten Wohnens der AWO 
Obertshausen.�  (Foto: AWO)

Obertshausen (NZO) Das Team 
der städtischen Kinder- und 
Jugendförderung (KiJu) Oberts-
hausen lädt wieder ins Aben-
teuerland ein und bietet damit 
einen Tag für die ganze Familie. 
Diesmal locken die Veranstal-
ter unter dem Motto „Piraten“ 
ins Bürgerhaus Hausen, Tem-
pelhofer Straße 10. Die Veran-
staltung beginnt am Sonntag, 
25. Januar, um 11 Uhr. Schluss 
ist um 16 Uhr.
Die jungen Besucherinnen 
und Besucher dürfen sich an 
diesem Tag auf ein entspre-
chendes Mitmach- und Baste-
langebote für Kinder und ihre 
Eltern freuen. Außerdem gibt 
es Wissenswertes über Piraten 
zu erfahren. Um 12.30 Uhr 
lockt die Vorführung von Pup-
penspieler Thomas Szymanski 
mit dem Frankfurter Puppen-

theater und dem Stück „Die 
brüllende Insel“. Schließlich 
steht um 14.30 Uhr steht dann 
eine Filmvorführung (FSK 0) 
für Groß und Klein auf dem 
Programm. Zu erobern gibt es 
für die jungen Piratinnen und 
Piraten die Hüpfburg.
Zur Stärkung verkauft das Ki-
Ju-Team Kaffee und Kuchen 
sowie Softgetränke und Würst-
chen.
Eine Anmeldung zur Veran-
staltung ist nicht erforderlich, 
es wird nur eine Tageskasse 
geben. Der Eintritt kostet fünf 
Euro pro Person – die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.
Bei Fragen hilft das KiJu-Team 
per E-Mail: kiju@obertshau-
sen.de oder unter Telefon: 
06104 7035604, Telefon: 06104 
7035605 oder Telefon: 06104 
7035607 weiter.

Piraten stürmen                         
„Abenteuerland“

Kinder- und Jugendförderung organisiert                       
Familienveranstaltung am 25. Januar
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

32
Jahr

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

49 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

LAHNTAL-RHEIN-MAINREGION
Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar in Wetzlar

Am Rande der
historischen Innenstadt

24995
p.P.

5 TAGE AB €

LÜNEBURGER HEIDE
Enjoy Landhotel Michaelishof in Bergen

Die größte Heide-
landschaft Europas

19995
p.P.

5 TAGE AB €

TEUTOBURGERWALD
Enjoy Landhotel Lippischer Hof in Lügde

Kostenlose
Nutzung Sauna

23995
p.P.

5 TAGE AB €

WATTENINSELN - VLIELAND
Enjoyhotel Vlieland in Oost-Vlieland

Ruhe, Weite und Natur
in ihrer reinsten Form

ERÖFFNUNGSANGEBOTT 26995
p.P.

5 TAGE AB €

NEUEnjoyhotel in denNiederlanden

GEÖFFNETAB FEBRUAR2026

WATTENINSELN - AMELAND
Enjoyhotel Hollum Ameland in Hollum

24995
p.P.

5 TAGE AB €

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad Salzschlirf

Kostenlose Busfahrt/Shuttle-
service zur Barockstadt Fulda

20995
p.P.

5 TAGE AB €

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Residence in Dipperz

19995
p.p.

5 DAGEN
VANAF €

Kostenlose Nutzung von
Kostenlose Nutzung von

Sauna, Innen- und
Außenpool

Sauna, Innen- und
Außenpool

Es gibt
sogar ein

kleines Kino

Kostenloser Busfah
rt-/

Shuttleservice zur

Wasserkuppe, dem

höchsten Berg der Rhön

HOCHSAUERLAND
Enjoy Berghotel Hochsauerland in Winterberg

In Ihrem 5-tägigen All-Inclusive-Urlaub enthalten:
Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit Kuchen oder etwas
anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket
4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS

Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00 Uhr KOSTENLOS:
Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever und Apfelkorn
Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B. ein Spaziergang
und Live-Musik. Dazu werden regelmäßig (herzhafte) Snacks
serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wanderrouten

Fordern Sie jetzt die
ERNEUERTE
BROCHÜRE FÜR

2026
an unter

www.enjoyhotels.de

KostenloseKostenlose
Nutzung derNutzung der
finnischenfinnischen

AußensaunaAußensauna

ERÖFFNUNGSANGEBOT 22995
p.p.

5 DAGENVANAF €

NEUEnjoyhotel inDeutschland

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool
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Rund 1,8 Millionen Menschen
in Deutschland leiden unter Vorhof-
flimmern – einer Herzrhythmusstö-
rung, die Herzrasen, Atemnot,
Schwindel oder Müdigkeit verursa-
chen kann und oft unbemerkt bleibt.
Unbehandelt steigt das Risiko für ei-
nen Schlaganfall und Herzschwäche.
Die Pulsed Field Ablation (PFA) ist

eine innovative, umfassend erprobte
und besonders schonende Behand-
lung.Mit dem FARAPULSETM PFA-Sys-
tem wird ein dünner Katheter
über die Leiste bis in den
linken Herzvorhof
geführt. An den
vier Lungenvenen
entfaltet sich der
FARAPULSETM-Katheter
in einer Blumenform;
daher wird auch von
der „Power Flower“
oder „Ablationmit der
Blume“ gesprochen.
Kurze Stromimpulse

deaktivieren gezielt jene

Herzmuskelzellen, die das Vorhofflim-
mern auslösen, während gesundes
Gewebe weitgehend geschont wird.
Der Eingriff ist minimal-invasiv, dauert
ca. eine Stunde und erfolgt meist im
Dämmerschlaf. Viele Patient:innen
können am nächsten Tag nach Hau-
se gehen und ihren Alltag spürbar
erleichtert erleben. Weltweit wurden
über 500.000 Menschen mit der
„Power Flower“ behandelt. Leitlini-
en empfehlen die Katheterablati-

on als Standardtherapie,
die Kosten übernehmen
die Krankenkassen.

Die Behandlung eignet
sich besonders für Betrof-
fene, die trotz Medikamen-
ten Beschwerden haben.
Sprechen Sie mit Ihrer

Kardiologin/Ihrem Kar-
diologen über die Behandlung
und Risiken der Katheterabla-
tion. Infos und Kliniken in Ihrer
Nähe: per QR-Code oder auf
vorhofflimmernbehandeln.de

„Power Flower“
InnovationgegenVorhofflimmern

ANZEIGE

Agnes, 78 J., völlig allein stehend,
ich habe eine schöne, weibliche Fi-
gur, kann gut haushalten, koche
immer noch für mein Leben gern.
Als Witwe fällt mir das Alleinsein
sehr schwer. Darf ich Sie mit mei-
nem Auto besuchen? Wir bespre-
chen dann alles Weitere persön-
lich. Sie erreichen mich pv Tel.
0157 - 75069425

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Renate, 69 Jahre jung, hier aus d.
Gegend, bin schlank, etwas vollbu-
sig u. liebevoll, gute Hausfrau u.
Köchin mit zwei fleißigen Händen
und einem großen Herz, suche pv
auf diesem Weg einen guten Mann
(Alter egal), bei getrenntem oder
zusammen Wohnen. Ich würde Sie
gerne besuchen oder zu mir einla-
den, wenn Sie anrufen. Tel. 0151 -
62913878

Frau Friedrich sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art, alte
Nähmaschinen, Altgold, Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck, Münzen, Brief-
marken, Handtaschen, Modeschmuck,
Bernstein, Schmuck, Perücken, Schall-
platten, Ferngläser, Krokotaschen,

Puppen, Taschenuhren, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,

Orden, Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schreib-
maschinen, Gardinen, Möbel, Bücher,
Haushaltsauflösung, kostel. Beratung
und Anfahrt sowie Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort +++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Obertshausen (NZO) Erstmals 
besuchten die Sternsinger die 
„wilden Erdbären“ am neuen 
Standort an der Waldstraße. 
Noch vor der offiziellen Ein-
weihung des Platzes der äl-
testen Gruppe der Wald- und 
Naturkindergärten der AWO 
Obertshausen nach ihrem Um-
zug von dem bisherigen Ort an 
der Laakirchener Straße brach-
te die rund zehnköpfige Grup-
pe aus den Pfarreien Herz Jesu 
und Thomas Morus den Segen 
und einen Aufkleber mit den 
Initialen „20*C+M+B+26“ an 
der Tür des neuen Bauwagens 
an.

„Die zwölfjährige Nour aus Jes-
sore in Bangladesch kann Dank 
der Unterstützung der Stern-
singer wieder zur Schule gehen 
und so ihren Traum, Anwäl-
tin zu werden, verwirklichen. 
Schon im Alter von sechs Jah-
ren, in dem die meisten Kinder 
bei uns eingeschult werden, 
musste Nour anfangen zu ar-
beiten, weil ihre Mutter krank 
war, so dass eine Ausbildung 
in weiter Ferne lag“, informier-
te Susanne Wohlfahrt, die die 
Sternsingeraktion in den bei-

den Obertshausener Pfarreien 
federführend organisiert, über 
das Mädchen, das auf dem Pos-
ter zu sehen ist und das lachend 
ein Schulbuch im Arm trägt.
Die seit über 60 Jahren bundes-
weit stattfindende Sternsinger-
aktion, die weltweit als größte 
Solidaritätsaktion von Kindern 
für Kinder gilt, steht dieses Jahr 
unter dem Motto „Schule statt 
Fabrik“ und will darauf auf-

merksam machen, dass Milli-
onen von Kindern teils unter 
gefährlichen Bedingungen ar-
beiten müssen anstatt gesund 
aufzuwachsen und zur Schule 
gehen zu können. Die gesam-
melten Spenden sollen den 
Kindern einen Schulbesuch 
ermöglichen und Perspektiven 
bieten.
Ein besonderes Erlebnis war der 
Besuch für Sternsingerin Luisa 

Bach, da sie nicht nur selbst 
Waldkita-Kind in der Gruppe 
„wilde Erdbären“ ist, sondern 
am selben Tag auch noch Ge-
burtstag hatte. „Schön, dass die 
Tradition der Sternsinger-Besu-
che auch am neuen Standort 
der ‚wilden Erdbären‘ weiter-
geführt werden kann“, freute 
sich Rudolf Schulz, ehrenamtli-
cher Geschäftsführer der AWO 
Obertshausen.

Sternsinger bei den „wilden Erdbären“                                                
der AWO Obertshausen

Singend überbrachten die Sternsinger den „wilden Erdbären“ der AWO Obertshausen einen Se-
gensaufkleber.� (Foto: AWO)

Obertshausen (NZO) Das Sta-
tistische Bundesamt hatte in 
den ersten Tagen des neuen 
Jahres keine guten Nachrichten 
für die Kommunen in Deutsch-
land. In den ersten drei Quar-
talen des vergangenen Jahres 
lag das Minus in den Etats der 
Städte und Gemeinden bei 28,3 
Milliarden Euro – und damit 
noch einmal 2,4 Milliarden 
Euro höher als im bitteren Re-
kordjahr 2024. Zugleich steigt 
damit die Gefahr dramatisch, 
dass am Ende des Jahres 2025 
bundesweit die 30-Milliar-
den-Euro-Grenze deutlich über-
schritten wird.

In vier Bundesländern können 
die Kommunen noch nicht 
einmal mehr die laufenden 
Ausgaben (alle Ausgaben ohne 
Sachinvestitionen) decken. Ei-
genfinanzierte Investitionen 
und vor allem die Rückzahlung 
der übermäßigen Liquiditäts-
kredite sind nicht mehr mög-
lich. Das ist in Nordrhein-West-
falen, Rheinland-Pfalz, Hessen 
und Brandenburg der Fall. 
Eine wesentliche Ursache für 
den ungebrochenen Trend sind 
neben der schwachen Steuer-
einnahmenentwicklung die ex-
plodierenden Sozialausgaben. 

Sie wuchsen in den ersten drei 
Quartalen um vier Milliarden 
Euro: Insbesondere die Ausga-
ben für die Eingliederungshilfe 
für behinderte Menschen und 
für die Jugendhilfe nahmen um 
gut 11 Prozent zu. An diesen 
vom Bund veranlassten Aufga-
ben, die am Ende des Jahren 
2025 gut 45 Milliarden Euro 
kosten werden (ohne Stadtstaa-
ten) beteiligt sich der Bund bis-
her nicht. 
Um die Entwicklung endlich 
umzukehren, fordert das Akti-
onsbündnis „Für die Würde un-
serer Städte“ eine notwendige 
Sofortmaßnahme. „Bund und 
Länder müssen sich stärker an 
Sozialkosten beteiligen, nach 
unserer Ansicht sind die Kos-
ten der Unterkunft dafür sehr 
gut geeignet. Wir fordern eine 
100-prozentige Übernahme des 
Bundes“, sagt Martin Murrack, 
Sprecher des Aktionsbündnis-
ses, in dem sich finanzschwa-
che Kommunen zusammenge-
schlossen haben.
Die Kosten der Unterkunft ha-
ben sich in der Vergangenheit 
schon einmal als passendes In-
strument für eine Soforthilfe 
erwiesen. Damals erhöhte der 
Bund seinen Anteil auf  rund 
75 Prozent und entlastete die 

Städte und Gemeinden spürbar. 
Eine Komplettübernahme der 
Kosten der Unterkunft könnte 
nun ähnliches bewirken. Dass 
die Kommunen diese Aufgabe 
dann in Bundesauftragsverwal-
tung übernehmen, ist ihnen 
bewusst und wird vom Aktions-
bündnis akzeptiert.
„Für die Würde unserer Städte“ 
hat bei seinen jüngsten Gesprä-
chen in Berlin Signale wahrge-
nommen, dass der Bund zu ei-
ner Hilfe bereit ist. Diese sollte 
möglichst direkt bei den Kom-
munen ankommen und nicht 
erst bei den Ländern. Das Akti-
onsbündnis appelliert daher an 
die Länder, an einer konstrukti-
ven Lösung mitzuarbeiten und 
nicht wie beim Sondervermö-
gen Infrastruktur zum Teil „kle-
brige Finger“ zu bekommen.
Diese notwendige Sofortmaß-
nahme wäre ein wichtiger 
Schritt, dem allerdings weitere 
folgen müssen. Dabei geht es 
nicht allein um mehr Geld. In 
gleicher Weise wichtig ist es, 
Bürokratie abzubauen und den 
Sozialstaat insgesamt zu refor-
mieren:
1. Bund und Länder müssen 
insbesondere bei den stark stei-
genden kommunalen Ausgaben 
für die Hilfen zur Erziehung 

und die Eingliederungshilfe Lö-
sungen finden.
2. Im Rahmen der Sozialstaats-
kommission muss das System 
der existenzsichernden Leis-
tungen auf neue Füße gestellt 
werden, um die Hilfen besser 
und effektiver zum Einsatz zu 
bringen.
3. Die Finanzausstattung der 
Kommunen muss grundsätz-
lich verbessert werden, damit 
vor allem Investitionen kon-
tinuierlich den Infrastruktur-
bestand sichern und damit 
auch den Wirtschaftsstandort 
attraktiv halten. Dabei sollten 
Kommunen mit hohem Finan-
zierungsbedarf besonders be-
rücksichtigt werden.
4. Die Förderpolitik muss so 
reformiert werden, dass der 
bürokratische Aufwand für die 
Kommunen deutlich reduziert 
wird und sie mehr Geld pau-
schal erhalten.
5. Der Bund muss seine Alt-
schuldenregelung für die 
Kommunen aufstocken. 250 
Millionen Euro pro Jahr sind 
angesichts von Altschulden in 
Höhe von rund 35 Milliarden 
Euro zu wenig.
Mehr zum Aktionsbündnis 
„Für die Würde unserer Städte“ 
auf www.fuerdiewuerde.de.

Rekord-Minus: Kommunen fordern Soforthilfe
Defizit in den Haushalten der Städte und Gemeinden ist im dritten Quartal                                        

weiter gewachsen

Obertshausen (NZO)Haben auch 
Sie ganz persönliche Fragen, 
wenn es um den Glauben geht? 
Die Evangelische Waldkirche 
Obertshausen bietet mit ihrem 
Glaubenskurs „Tor zur Bibel“ 
eine Einführung in zentrale The-
men der Bibel als Lebens- und 
Glaubenshilfe an acht Tagen an.
Worum geht es beim Glauben? 
Wie kann ich mir Gott, Jesus 
und den Heiligen Geist vorstel-
len? Wie gehe ich mit Schuld 
und Enttäuschungen um?
Auch Anfang 2026 wird die 

Waldkirche sich wieder mit den 
Kernthemen des christlichen 
Glaubens auseinandersetzen 
und freut sich, wenn Ihr Interes-
se geweckt ist und Sie sich darauf 
einlassen - gemeinsam mit ande-
ren - über Glaubens- und Lebens-
fragen ins Gespräch zu kommen.
Der Kurs startet im Gemeinde-
haus der evangelischen Wald-
kirche, Schönbornstraße 42 in 
Obertshausen am 24. Januar um 
10 Uhr (bis 12.15) und findet 
an acht aufeinander folgenden 
Samstagen statt. Den Abschluss 

bildet ein gemeinsames Abend-
essen am 14. März.
Nach einer musikalischen Ein-
stimmung führt ein Vortrag in 
das jeweilige Tagesthema ein. In 
kleinen Gruppen können sich 
dann die Teilnehmenden über 
das Gehörte austauschen, per-
sönliche Empfindungen, Erfah-
rungen, Gedanken äußern und 
Fragen oder Zweifel miteinander 
besprechen.
Es kann jeder kommen, unab-
hängig von Alter und Religions-
zugehörigkeit. Es wird kein Kos-

tenbeitrag erhoben.
Der Kurs ist ergebnisoffen; denn 
Glauben heißt Gott zu vertrauen 
– und das geht nur auf freiwilli-
ger Basis!
Weitere Informationen finden 
Interessierte im Flyer „Tor zur 
Bibel“ auf der Homepage www.
waldkirche-obertshausen.de 
unter dem Bereich „Glauben 
vertiefen“. Anmeldungen bitte 
über das Gemeindebüro der Kir-
chengemeinde, Tel. 41059 oder 
per E-Mail an: info@waldkir-
che-obertshausen.de

Evangelische Kirchengemeinde Obertshausen: Tor zur Bibel

Obertshausen (NZO) Das 
Schadstoffmobil der Rhein-
Main Abfall (RMA) GmbH 
kommt wieder nach Oberts-
hausen. Nächster Termin im 
Stadtteil Obertshausen ist am 
Mittwoch, 21. Januar, von 
15 bis 18 Uhr. Dann können 
Schadstoffe am Bauhof an der 
Leipziger Straße an der Sam-
melstelle abgegeben werden.
Für Privatpersonen ist das An-
gebot kostenfrei.
Unter Schadstoffen sind laut 
RMA Abfälle zu verstehen, 
die aufgrund ihrer Beschaf-
fenheit und der potentiellen 
Umweltgefährdung nicht in 
der Hausmülltonne, über die 
Toilette oder über den Sperr-

müll entsorgt werden dür-
fen. Sie zeichnen sich durch 
Eigenschaften wie ätzend, 
giftig, brennbar oder krebser-
zeugend aus. Die Schadstoffe 
sollten, wenn möglich, in der 
dicht verschlossenen Origi-
nalverpackung mitgebracht 
werden.
Aus Sicherheitsgründen müs-
sen die gefährlichen Abfälle 
am Schadstoffmobil direkt 
dem Fachpersonal übergeben 
werden.
Weitere Informationen zur 
Schadstoffsammlung und die 
komplette Übersicht der Ter-
mine für das Jahr 2026 finden 
Interessierte im Internet unter: 
www.rmaof.de.

Schadstoffmobil macht 
am Bauhof Halt

Direkte Übergabe ans                                            
Fachpersonal erforderlich

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Schnellere Schmerzlinderung
bei Gelenkbeschwerden? Ja,
das geht: mit dem deutschen
Qualitätsprodukt Spalt Forte
(rezeptfrei, Apotheke).

Arthrose ist die weltweit
häufigste Gelenkerkrankung.
Wenn sich der Knorpel abbaut
und die Knochen aufeinander
reiben, kommt es zu Entzün-
dungen im Gelenk, die äußerst
schmerzhaft sein können. Be-
troffene benötigen daher eine
schnelle Schmerzlinderung.

Arthrose – die wichtigsten
Fakten
Arthrose gilt als eine Ver-

schleißkrankheit der Gelenke,
bei der sich der Knorpel an
den Gelenken abnutzt. Dieser
Knorpel bildet eine Schutz-
schicht, die verhindern soll,
dass die Knochen aneinander
reiben. Nutzt sich der Knorpel
ab, reiben schließlich die Kno-

chen ungeschützt aneinander.
Dies führt zu Entzündungen,
die wiederum Schmerzen ver-
ursachen. Arthrose beginnt
außerdem in vielen Fällen da-
mit, dass sich die Gelenke z. B.
in der Hüfte oder im Knie steif
anfühlen oder anschwellen.

Doppelt so schnell1 – dank
flüssigem Ibuprofenkern
Mit Spalt Forte haben Wis-

senschaftler eine Flüssigkapsel
entwickelt, mit der Arthrose-
Betroffene eine schnellere
Schmerzlinderung erzielen
können und die schmerzstil-
lende Wirkung dabei über
mehrere Stunden anhalten
kann. Das innovative Arznei-
mittel bietet, als Vorreiter in
Europa, 400mg Ibuprofen in
einer speziellen patentierten
Flüssigkapsel an, welche durch
den besonderen flüssigen Ibu-
profenkern in der Kapsel einen
deutlich schnelleren Wirkein-

tritt liefert. Das Ergebnis: Spalt
Forte wird doppelt so schnell
vom Körper aufgenommen
wie herkömmliche Ibuprofen-
Schmerztabletten. Damit
nicht genug – das rezeptfreie
Arzneimittel reduziert nach-
weislich entzündlich- sowie
schwellungsbedingte Schmer-
zen. Spalt Forte hilft nicht nur
bei leichten, sondern auch bei
mäßig starken Schmerzen.

Für Ihre Apotheke:

Spalt Forte
(PZN 00793839)

Spalt Forte
(PZN 00793839)

Spalt schaltet den
Schmerz ab – schnell!

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte“ beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme des Wirkstoffs Ibuprofen vom menschlichen Körper; Stand der
Information: Januar 2022.
SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen,
Regelschmerzen; Fieber. Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer Dosierung ohne ärztlichen oder zahnärztlichen Rat eingenommen werden. Bei Schmerzen oder Fieber
ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin,
Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Arthroseschmerz?

Abbildung Betroffenen nachempfunden
LINDAVEN.Wirkstoffe: Aesculus hippocastanum Dil. D3, Collinsonia canadensis Dil. D3, Hamamelis virginiana Dil. D2, Lycopodium clavatum Dil. D5, Sulfur Dil. D5. Homöopathisches
Arzneimittel bei Hämorrhoiden. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit oder in Kombination sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Hämorrhoiden
kann man nicht aussitzen

Spezielle Arzneitropfen können
Hämorrhoidalbeschwerden sanft lindern

Wenn Sitzen unangenehmes
Brennen, Jucken oder Schmer-
zen am Po verursacht, stecken
oft Hämorrhoiden dahinter. Re-
zeptfreie Arzneitropfen bekämp-
fen das Problem diskret und un-
kompliziert von innen: Lindaven
(Apotheke).

Hämorrhoiden sind ein Ge-
flecht aus Blutgefäßen im End-
darm, das zusammen mit dem
Schließmuskel den Darmausgang
abdichtet. Zum Problem werden
sie, wenn sie sich dauerhaft ver-
größern oder entzünden. Dies
kann zu Beschwerden wie Bren-
nen, Nässen und Juckreiz führen,

Für Ihre Apotheke:

Lindaven
(PZN 14264889)

www.lindaven.de

Lindaven
(PZN 14264889)

www.lindaven.de

sowie zu Schmerzen beim Sitzen
und Stuhlgang.

Diskrete Hilfe von innen –
ganz ohne Salbenstress
Zur Behandlung eines Hämor-

rhoidalleidens greifen viele zu-
nächst zu Salben oder Zäpfchen,
was unangenehm und aufwen-
dig sein kann. Doch es gibt ein
Arzneimittel namens Lindaven
(Apotheke, rezeptfrei), das einfach
mit einem halben GlasWasser oral
eingenommen wird und die Be-
schwerden dort bekämpft, wo sie
entstehen: im Körperinneren. Die
speziellen Arzneitropfen enthalten
fünf besondereWirkstoffe, die sich

bei der ganzheitlichen Behand-
lung von Hämorrhoiden bewährt
haben. So kann z.B. der Wirkstoff
Hamamelis virginiana Entzün-
dungen hemmen. Außerdem trägt
er dazu bei, dass sich vergrößerte
Blutgefäße wieder zusammenzie-
hen und setzt damit an der Ursache
der Hämorrhoidalbeschwerden an.

Medizin ANZEIGE

Frankfurt (NZH) Zum Jahres-
ende ist die Arbeitslosigkeit 
in Hessen weiter angestiegen. 
Im Dezember waren rund 
204.600 Menschen arbeits-
los gemeldet. Das entspricht 
einer Steigerung von knapp 
2.250 Personen gegenüber No-
vember und von gut 10.300 
gegenüber dem Vorjahr. 
Der hessische Arbeitsmarkt 
schließt damit das Jahr 2025 
mit einem Jahresdurchschnitt 
von knapp 206.000 Arbeits-
losen ab. In 2024 waren es 
durchschnittlich rund 11.000 
Arbeitslose weniger und in 
2023 sogar 24.600. Parallel ist 
auch die Zahl der freien Stel-
len zum Jahresende weiter auf 
42.000 gesunken. Gleichzeitig 
steigt die Beschäftigung wei-
ter leicht an. 
„Die Arbeitslosigkeit in Hes-
sen hat in 2025 den höchsten 
Stand der letzten fünf Jahre 
erreicht und liegt sogar über 
dem Niveau der Corona-Pan-
demie. Ursächlich sind hier-
bei nicht nur strukturwan-
delbedingte Insolvenzen und 
Entlassungen, sondern zeit-
gleich eine starke Zurückhal-
tung bei Neueinstellungen“, 
fasst Dr. Frank Martin, Leiter 
der Regionaldirektion Hes-
sen, die aktuelle Entwicklung 
am Arbeitsmarkt zusammen. 
„Von Aufbruchstimmung ist 
in Hessens Wirtschaft nicht 

viel zu erkennen. Im Gegen-
teil: Die Insolvenzen sind im 
Vergleich zum Vorjahr um 
über ein Drittel gestiegen und 
die freien Stellen sinken ste-
tig.“
Sein Blick auf die weitere Ent-
wicklung fällt wenig positiv 
aus: „Unsere Frühindikatoren 
lassen für die kommenden 
Monate noch keine positive 
Trendwende erkennen. Im 
Gegenteil: Wir erleben derzeit 
eine Kombination aus kon-
junktureller Krise, Struktur-
wandel und den Folgen der 
demografischen Entwicklung. 
Die angegangenen Reformen 
in den Bereichen Energiekos-
ten, Entbürokratisierung oder 
Fachkräftesicherung sowie 
staatliche Investitionsinitiati-
ven erreichen den hessischen 
Arbeitsmarkt bislang nicht im 
erhofften Umfang.“
Arbeitslosigkeit verfes-
tigt sich auf hohem Ni-
veau 
Im Dezember 2025 waren in 
Hessen 204.639 Menschen 
arbeitslos gemeldet und da-
mit 2.248 Personen mehr (1,1 
Prozent) als im November und 
10.302 Personen bzw. 5,3 Pro-
zent mehr als im Dezember 
2024. Die Arbeitslosenquote 
beträgt 5,8 Prozent und lag 
mit 0,1 Prozentpunkten über 
dem Vormonatsniveau. Im 
Dezember 2024 lag sie bei 5,5 

Prozent. 
Auch saisonbereinigt ist die 
Arbeitslosigkeit zum Vormo-
nat um 2.000 Personen gestie-
gen. Die bereinigte Arbeitslo-
senquote liegt unverändert bei 
5,9 Prozent.
Die Zunahme der Arbeitslo-
sigkeit erstreckt sich über alle 
Personengruppen. 
Von allen Arbeitslosen in 
Hessen wurden im Dezember 
72.586 bzw. 35,5 Prozent von 
den Agenturen für Arbeit be-
treut. Damit ist die Gruppe 
der Bezieher von Arbeitslo-
sengeld (Rechtskreis SGB III) 
um 3,1 Prozent gegenüber 
November gestiegen. In den 
hessischen Jobcentern waren 
im Dezember 132.053 Men-
schen in der Grundsicherung 
/ im Bürgergeld als arbeitslos 
gemeldet. Ihre Zahl ist damit 
nahezu konstant geblieben. 
Ihr Anteil an allen Arbeitslo-
sen entspricht 64,5 Prozent. 
Der Anstieg der Arbeitslosig-
keit seit Dezember 2024 ist 
damit fast zu drei Vierteln auf 
den Rechtskreis SGB III zu-
rückzuführen.
Bestand und Neuzugang 
bei Arbeitsstellen weiter 
rückläufig 
Der Stellenbestand der hessi-
schen Arbeitsagenturen fällt 
gegenüber dem Vorjahr um 
10,7 Prozent auf 42.089 offene 
Stellen. Der Stellenrückgang 

findet dabei über alle Anforde-
rungsniveaus gleichermaßen 
statt. Der Stellenzugang im 
Dezember lag mit 7.768 gemel-
deten Stellen (-4,5 Prozent) 
ebenfalls deutlich unter dem 
Vorjahreswert. Stellenbestand 
und Zugang haben damit im 
Jahresdurchschnitt 2025 den 
niedrigsten Stand seit 2022 
erreicht.
Beschäftigung in Hessen 
gewachsen
Gemäß den jüngsten verfüg-
baren Daten aus Oktober stieg 
die Zahl der sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigten 
in Hessen leicht auf 2.801.100 
Personen. Gegenüber dem 
Vorjahr (+10.100) ist dies ein 
Anstieg von 0,4 Prozent. Da-
mit liegt Hessen unverän-
dert in der Spitzengruppe der 
Bundesländer mit dem größ-
ten Beschäftigungswachstum 
und über der Entwicklung des 
Bundes, die derzeit nur 0 Pro-
zent beträgt.
„In Hessen steht dem Anstieg 
der Arbeitslosigkeit bislang 
noch immer eine kontinuier-
lich steigende Erwerbstätigkeit 
gegenüber. Hessen ist damit 
das Flächenbundesland mit 
dem größten Beschäftigungs-
zuwachs. Ein vertiefter Blick 
offenbart jedoch sehr unter-
schiedliche Entwicklungen in 
den einzelnen Branchen. Ne-
ben dem Wachstumsbereich 

Transport und Logistik sind es 
vornehmlich steuer- oder bei-
tragsfinanzierte Branchen, die 
diese positive Entwicklung be-
fördern. Auf der anderen Sei-
te verschwinden immer mehr 
Arbeitsplätze im produzieren-
den Bereich. So sind seit 2019 
im verarbeitenden Gewerbe 
41.000 Arbeitsplätze verloren-
gegangen. Im selben Zeitraum 
fand in überwiegend steuer- 
oder beitragsfinanzierten Be-
reichen wie beispielsweise im 
Gesundheitswesen oder dem 
öffentlichen Sektor ein Stel-
lenaufbau von über 72.000 
Stellen statt“, ordnet Martin 
die Beschäftigungsentwick-
lung ein.
Bei der Betrachtung der Bran-
chenentwicklungen hat die 
A rbe itnehmer überlassung 
eine Indikatorfunktion für die 
Wirtschaftsentwicklung. Der 
Anteil der hierin beschäftig-
ten Personen ist im Vergleich 
zum Vorjahr mit -9,1 Prozent 
erneut am stärksten eingebro-
chen. Auch im Verarbeitenden 
Gewerbe (- 3,2 Prozent), wozu 
auch die Metall-, Elektro- und 
Stahlindustrie (- 3,6 Prozent) 
und die Herstellung von Vor-
produkten (-5,4 Prozent) zählt, 
fand ein weiterer Abbau an so-
zialversicherungspflichtigen 
Arbeitsplätzen statt.
Die größten Zuwächse weisen 
unverändert die Wirtschafts-

zweige Verkehr und Logistik 
(+3,7 Prozent), Heime und 
Sozialwesen (+ 3,4 Prozent), 
das Gesundheitswesen (+3,1 
Prozent) sowie die Öffentliche 
Verwaltung (+2,9 Prozent) auf. 
Arbeitsmarkt in den hes-
sischen Regionen: Fulda 
unverändert mit niedrigs-
ter Arbeitslosenquote 
In Hessen lagen 9 der 26 hes-
sischen Kreise bei der Arbeits-
losenquote über dem Landes-
wert von 5,8 Prozent. Fulda 
weist hessenweit die niedrigste 
Quote mit 3,7 Prozent aus. Da-
nach folgt der Vogelsbergkreis 
(4,1 Prozent), Hersfeld-Ro-
thenburg (4,3 Prozent) und 
Marburg-Biedenkopf (4,4 Pro-
zent). Die höchsten Arbeitslo-
senquoten weisen die Städte 
Offenbach (9,4 Prozent), Kas-
sel (8,8 Prozent), Wiesbaden 
(8,0 Prozent) sowie Frankfurt 
(6,9 Prozent) auf. 

Arbeitslosigkeit in Hessen erreicht 
höchstes Niveau seit 2020 

Arbeitslosigkeit in Hessen steigt zum Ende des Jahres / Arbeitslosenquote beträgt 5,8 Prozent / Beschäftigung 
in Hessen weiter gewachsen

www.rheinmainverlag.de
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ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort

00*00*,-
zu

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

-
-
-
-

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold

Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren
nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

JULI
21

DIENSTAGMONTAG

JULI
22

MITTWOCH

JULI
23

JULI
24

DONNERSTAG FREITAG

JULI
25AKTIONSTAGE Tel.: 06104 - 670 79 40

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Wir zahlen sofort den
ermitteltenWert in BARGELD aus!

Porzellan namhafter Hersteller**

Parkplätze
vorhanden

Modeschmuck

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Wir prüf
en

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden

Tierpräparate aller Art**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen Silberbesteck

Standuhren**

Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Tel.: 06104 - 670 79 40
Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

4
AUGUST

5
AUGUST

6
AUGUST

7
AUGUST

8
AUGUST

1
SEPTEMBER

2
SEPTEMBER

3
SEPTEMBER

4
SEPTEMBER

5
SEPTEMBER

19.
JANUAR

20.
JANUAR

Wir zahle
n zur

Zeit bis zu

6

,–00*

21.
JANUAR

22.
JANUAR

23.
JANUAR

155


	20260115_EGR_OBH_HP_001
	20260115_EGR_OBH_HP_002
	20260115_EGR_OBH_HP_003
	20260115_EGR_OBH_HP_004
	20260115_EGR_OBH_HP_005
	20260115_EGR_OBH_HP_006
	20260115_EGR_ROD_HP_007
	20260115_EGR_OBH_HP_008
	20260115_EGR_OBH_HP_009
	20260115_EGR_ROD_HP_010

